
Das von der Europäischen Union geförderte Projekt 
‘TeNDER’ unterstützt Patienten bei der Führung 
eines selbständigen und sicheren Lebens: Zuhause, 
in Begegnungszentren, in Rehabilitationszentren 
und im Krankenhaus. Mit dem Einsatz von 
Assistenz- und Kommunikations-Technologien soll 
das Befinden der Patienten überwacht und die 
Sicherheit und Lebensqualität verbessert werden. 
Die Vernetzung von Patienten mit ihrem sozialen 
Umfeld und Gesundheitsdienstleistern ermöglicht 
eine optimierte integrierte Versorgung.

Derzeit leben in Europa 
10 Millionen

Menschen mit Alzheimer  
Erkrankung oder anderen  

Formen der Demenz
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Diese Zahl wird sich bis 
2030 verdoppeln

Quelle: World Health Organization/Europe

AKTUELL

FÜR PERSONEN MIT ALZHEIMER 
ERKRANKUNG UND ANDEREN  

FORMEN DER DEMENZ

Mehr Unabhängigkeit 
genießen und trotzdem 

sicher sein

WWW.TENDER-HEALTH.EU

contact@tender-health.eu

eu_tender tender-eu-project 

Coordinator

Dieses Projekt wird von dem EU-Framework 
Programm für Forschung und Innovation, 
Horizon 2020, unter der Fördernummer No. 
875325 gefördert.

TeNDER

Oftmals müssen Patienten zusätzlich  
chronische Erkrankungen  

bewältigen



Wie fördert TeNDER  

Ihre Unabhängigkeit?
Herausforderungen für eine 

unabhängige Lebensführung

Vernetzung Ihrer  
Unterstützungspartner

Mit dem Konzept zur integrierten 

Versorgung unterstützt TeNDER Sie dabei, 

Ihre Autonomie in Rehabilitationszentren, 

Krankenhäusern, Begegnungsstätten und 

Pflegeeinrichtungen zu wahren und länger 

zuhause leben zu können.

  Die Monitoring- und Kommunikations-

systeme werden Sie unterstützen, sich 

zuhause sicher und mit der Außenwelt 

verbunden zu fühlen.

  Die bei Arzt- und Therapieterminen 

erhobenen Gesundheitsdaten ermöglichen 

zusammen mit den laufend erhobenen 

Sensordaten eine verstärkte Personalisierung 

Ihrer Unterstützung.

  TeNDER ersetzt nicht die Kontakte 

zu Ihrer Umwelt, sondern verbessert die 

Vernetzung, um Ihre Unabhängigkeit und 

Sicherheit zu fördern.

WIEDERKEHRENDE SYMPTOME 

Fortschreitende Einschränkungen 

im zeitlichen Verlauf

POSITIVE  

VERHALTENSÄNDERUNGEN 

Motivations- und

Kommunikationsprobleme

GEDÄCHTNISPROBLEME

Schwierigkeiten bei täglichen  

Aufgaben und bei  

Entscheidungsfindungen

WICHTIGE VERÄNDERUNGEN 
WERDEN DEN NUTZERN IN 
ECHTZEIT ÜBERMITTELT

PADS ZUR SCHLAFÜBERWACHUNG 
erkennen nächtliche Aktivitäten  
und die Schlafqualität

SENSOREN ALARMIEREN 
BETREUER ÜBER POTENTIELL 
GEFÄHRLICHE SITUATIONEN 

STIMMUNGSSCHWANKUNGEN MIT 
DEM SMARTPHONE ODER TABLET 
ERKENNEN

AKTIVITÄTEN MIT GESUNDHEITS-
ARMBÄNDERN  ÜBERWACHEN 
UND FÖRDERN


